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Welche Ziele wollen Sie als Dekan der Fakultät für Informatik in Ihrer Funktionsperiode 
erreichen? 
 
Für die Fakultät für Informatik sind in den kommenden zwei Jahren folgende strategische Ziele 
von zentraler Bedeutung: Im Bereich der Infrastruktur werden die Weichen zur Behebung der 
prekären Raumsituation der Informatik gestellt. Eine solche zukunftsorientierte Raumlösung 
erlaubt es dann auch, effiziente und effektive Lehr- und Forschungsstrukturen zu realisieren. Ein 
weiteres Ziel muss in der Besetzung derzeit offener Professorenstellen mit international 
angesehenen Forschern bzw. Forscherinnen gesehen werden, um die personelle Ausstattung der 
Fakultät qualitativ und quantitativ zu stärken und so die im Entwicklungsplan spezifizierten 
strategischen Ziele bzgl. der Schwerpunktsetzung voranzutreiben. Darüber hinaus soll die 
begonnene Öffnung der Fakultät weiter verstärkt forciert werden, um die Fakultät für Informatik 
mit ihrer informations- und kommunikationstechnologischen Lösungskompetenz als 
nachgefragten Kooperationspartner in Forschung und Lehre inner- und außerhalb der Universität 
Wien verstärkt zu etablieren. Schließlich sind die neuen Informatikstudien, die ab Wintersemester 
2006/07 eingeführt werden, schrittweise umzusetzen. Der Wettbewerb im regionalen Bereich soll 
dabei über das Setzen entsprechender Leistungsstandards geführt werden, die entsprechendes 
Service für die Studierenden, eine Reduktion der Drop-out-Rate nach der Studieneingangsphase 
und eine besondere Betreuung weiblicher Studierender garantieren sollen. 

 
 

Welche Vorhaben wollen Sie im Bereich Forschung und welche im Bereich Lehre prioritär 
angehen? 
 
Das wichtigste Vorhaben im Bereicht der Lehre ist die schrittweise Umsetzung der neuen 
informationstechnologischen Studien in Abstimmung mit der E-Learning-Strategie der Fakultät 
und unter Nutzung etablierter EDV-gestützter Verwaltungsprozesse, um die Studienabwicklung 
sowohl aus studentischer als auch aus universitätsinterner Sicht in hohem Maße effektiv und 
effizient zu gestalten. Des weiteren muss dringend ein PhD-Programm etabliert werden, das bzgl. 
der fachlichen Ausrichtung den charakteristischen Eigenschaften der Informatik und ihrer 
Anwendungen in verschiedensten Disziplinen entspricht. 
Im Bereich der Forschung ist die Profilbildung der Fakultät weiterzuführen, um die internationale 
Sichtbarkeit der besten Gruppen zu erhöhen und somit die Fakultät für internationale Studierende 
auf dem Master- und PhD-Niveau attraktiv werden zu lassen; die Etablierung spezifischer 
Initiativkollegs kann hierzu eine entsprechende Basis bilden. 
 
 
Was sehen Sie als wichtigste Aufgabe eines Dekans an? 
 
Meine wichtigste Aufgabe als Dekan besteht in der Unterstützung bei der Schaffung von 
Rahmenbedingungen, so dass die Forschenden und Lehrenden der Fakultät für Informatik ihre 
Aufgaben noch effektiver und effizienter erfüllen können. Hierdurch soll die Fakultät so attraktiv 
gemacht werden, dass Studierende mit Freude studieren, es gelingt, exzellente neue 
Professorinnen und Professoren zu gewinnen und die Fakultät dank ihrer Kompetenz im 
verstärkten Maße ein sichtbarer und gern gesehener Kooperationspartner für Wissenschaft und 
Wirtschaft wird. 
                 
 


